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Deutſches Reich.
Halle a, S,, 24. Mai,.

Aus der Armee.
Gelegentlich der vor kurzem erfolgten Ernennung des

Generals v. Prittwitz und Gaffron zum kom-
mandierenden General des 16. Korps ſtellen wir in Folgen-
dem die Namen aller derjenigen Generale zuſammen, welche
an der Spitze eines preußiſchen, württembergiſchen bezw.
elſaß-lothringiſchen Armeekorps geſtanden haben, und zwar
von dem Zeitpunkte an, wo der Korpsverband geſchaffen
wurde.

Gardekorps. Herzog Karl von Mecklenburg-
Strelitz, Prinz Wilhelm von Preußen (der nachherige Kaiſer
Wilhelm 1.), v. Prittwitz, v. d. Groeben, Prinz Auguſt
von Württemberg, Graf Brandenburg II., v. Pape, v. Meer-
ſcheidt-Hülleſſem, v. Winterfeldt, v. Bock und Polach,
p. Keſſel (11). 1. Armeekorps. Graf Bülow von
Dennewitz, v. Borſtell, v. Krafft, v. Natzmer, Freiherr
v. Wrangel, Graf zu Dohna, v. Werder, v. Bonin, Vogel
p. Falkenſtein, v. Manteuffel, v. Barneckow, v. Gottberg,
p. Kleiſt, Bronſart v. Schellendorf 1, v. Werder, Graf Finck
von Finckenſtein, Frhr. v. d. Goltz (17), 2. Armee-
korps. Graf Tauentzien von Wittenberg, Kronprinz
Friedrich Wilhelm von Preußen (nachher. König Friedrich
Wilhelm IV.), v. Block, Graf zu Dohna, Frhr. v. Wrangel,
v. Grabow, v. Wuſſow, v. Steinmetz, Kronprinz
Friedrich Wilhelm von Preußen (der nachmalige Kaiſer
Friedrich III.), v. Franſecky, Hann v. Weyhern, v. Dannen-
berg, v. d. Burg, v. Blomberg, v. Langenbeck (15).
z Armeektorps. Graf Tauentzien v. Wittenberg, Prinz
Wilhelm von Preußen (der nachherige Kaiſer Wilhelm 1),
v. Thiele II, v. Weyrach, Frhr. v. Wrangel, Prinz Auguſt
von Württemberg, Fürſt Wilhelm Radziwill, Prinz
Friedrich Karl von Preußen, v. Alvensleben II, v. Groß
gen. v. Schiwarzhoff, v. Pape, Graf v. Wartensleben,
Bronſart v. Schellendorf II, v. Verſen, Prinz Friedrich
von Hohenzollern, v. Lignitz, v. Bülow (17). 4. Armee-
korps. Graf Kleiſt von Nollendorf, v. Jagow, Prinz
Karl von Preußen, v. Hedemann, Fürſt Wilhelm Radziwill,
v. Schack, v. Alvensleben 1, Graf v. Blumenthal, v. Grol-
mann, v. Häniſch, v. Klitzing, v. Beneckendorff und

Hindenburg (12). 5. Armeekorps. v. Thümen,
v. Roeder, v. Grolmann, v. Colomb, v. Brünneck, v. Tietzen
und Henning, v. Walderſee, v. Steinmetz, v. Kirchbach,
v. Pape, v. Stiehle, v. Alvensleben, Frhr. v. Meerſcheidt-
Hülleſſem,, Frhr. v. Hilgers, v. Seeckt, v. Stülpnagel (16.)

6. Armeekorps. Graf York v. Wartenburg,
v. Hünerbein, v. Zieten, Graf Brandenburg (der ſpätere
Miniſterpräſident), v. Lindheim, v. Mutius, v. Tümpling,
v. Wichmann, v. Boehn, v. Lewinski I, Bernhard Erbprinz
von Sachſen-Meiningen, v. Woyrſch (12). 7. Armee-
korps. v. Thielmann, v. Horn, v. Muffling, v. Pfuel,
v. d. Grocben, Roth von Schreckenſtein, v. Bonin, Fürſt
Karl Anton von Hohenzollern, Herwarth v. Bittenfeld,
Vogel v. Falkenſtein, v. Zaſtrow, Wilhelm Graf zu Stol-
berg-Wernigerode, v. Witzendorff, v. Albedyll, v. Mickuſch-
Buchberg, Frhr. v. Bülow, Frhr. v. Biſſing (17).
8. Armeekorps. Graf Neithardt v. Gneiſenau, v. Hacke,
v. Thielmann, v. Borſtell, v. Thile II, Graf v. Kanitz, Graf
Brandenburg, v. Hirſchfeld, v. Bonin, Herwarth v. Bitten-
feld, v. Goeben, v. Thile, Frhr. v. Los, v. Bülow, Vogel
v. Falkenſtein, Friedrich, Erbgroßherzog von Baden,
v. Deines (17). 9. Armeekorps. v. Manteuffel,

Manſtein, v. Tresckow, v. Leszezynski, Graf v. Walderſee,
Maſſow, v. Bock und Polach (7). 10. Armecekorps.
VoigtsRhetz, Albrecht, Prinz von Preußen, v. Caprivi,

Bronſart v. Schellendorf, v. Seebeck, v. Stünzner (6),
l. Armeekorps. v. Plonski, v. Boſe, v. Schlotheim,
v. Grolmann 1I, v. Wittich, Linde (6). 13. Armee-
korps. v. Stülpnagel, v. Schwarzkoppen, v. Schacht-
meyer, v. Alvensleben, v. Woelkern, v. Lindequiſt,
v. Hugo (7). 14. Armeekorps. v. Werder, v. Ober-
nitz, v. Schlichting, v. Bülow, v. Bock und Polach (5).
15. Armeekorps. v. Franſecky, v. Manteuffel, v. Heu-
duck, v. Blume, v. Lewinski II, Frhr. v. Meerſcheidt-
Hülleſſem, Frhr. v. Falkenſtein, Herwarth von Bittenfeld,
Ritter Hentſchel v. Gilgenheimb (9). 16. Armee-
korps. Graf v. Haeſeler, Stoetzer, v. Prittwitz und
Gaffron (3). 17. Armeekorps. v. Lentze, v. Braun
ſchweig (2). 18. Armeekorps. v. Lindequiſt, v. Eich-
horn (2). Dies ergibt bei den oben genannten 18. Armee-
korps die Summe von 181 kommandierenden Generalen.

Se. Maj. der Kaiſer, der bekanntlich Dienstag nach
mittag beim Fürſten zu Dohna-Schlobitten in Proökelwitz
zur Jagd eingetroffen iſt, wird am heutigen Himmelfahrts-
age mit der fürſtlichen Familie und ſeinem Gefolge dem
Gottesdienſt in der Kirche zu Altſtadt beiwohnen und dann
vorausſichtlich in Canthen und Schlobitten Beſuche ab-
ſtatten. Am Freitag begibt ſich der Kaiſer mittels Auto-
mobils von Prökelwitz über Poſilge-Altfelde-Elbing nach
aner Gutsherrſchaft Cadin en und fährt im Laufe des
Nachmittags nach Prökelwitz zurück. Am Sonntag gedenkt
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der Kaiſer wiederum dem Gottesdienſt in Altſtadt beizu
wohnen und im Anſchluß hieran die Grafen v. Schönberg
und Finckenſtein im Kreiſe Roſenberg zu beſuchen. Am
Montag (28. d. Mts.) früh erfolgt von Prökelwitz die Ab-
reiſe über Marienburg Beſichtigung des Orden-
ſchloſſes) nach Dan zig, wo die Ankunft auf 10 Uhr
40 Min. vormittags feſtgeſetzt iſt. Nach einer Beſichtigung
des dortigen Reichsbankneubaues findet der Stapellauf
des neuen Linienſchiffes „R“ und dann ein
Frühſtück im Kreiſe des Offizierkorps der Leibhuſaren-
Brigade in Langfuhr ſtatt. Kurz vor 3 Uhr nachmittags
wird die Rückreiſe nach Potsdam erfolgen, wo der Kaiſer
um 10 Uhr 50 Min. abends eintrifft.

Perſonalnachrichten. Der Herzog und die Herzogin Ern ſt
Günther von Schleswig-Holſtein beſichtigten am Dienstag
in Begleitung des Fürſten von Bulgarien die alte Reſidenz der
bulgariſchen Könige in Tirnowo. Von dort begaben ſich die Fürſtlich
keiten zur Beſichtigung der Schlachtfelder des ruſſiſch-türkiſchen Krieges
nach Plewna. Abends verabſchiedeten ſich der Herzog und die Herzogin
in Somowit von dem Fürſten Ferdinand und reiſten über Turnu-
Magurelle nach Budapeſt ab. Der König von Sachſen hat den
Generalmajor und dienſttuenden General à la suite v. Altrock unter
Ernennung zum dienſttuenden Generaladjutanten zum Generalleutnant,
vorläufig ohne Patent befördert, ferner die Hauptleute Baron
O'Byrn, Militärgouverneur der Prinzen-Söhne, zum Major, vor
läufig ohne Patent, und Eulitz, dienſttuenden Flügeladjutanten, zum
Major befördert. Ferner hat Seine Majeſtät das Komturkreuz 1. Klaſſe
des Verdienſtordens verliehen den Generalleutnants Baſſe, Kom-
mandeur der 4. Diviſion Nr. 40, und v. Kirchbach, Kommandeur
der 3, Diviſion Nr. 32, ſowie das Komturkreuz 1. Klaſſe des Albrechts
Ordens dem Generalleutnant v. Schweinitz, Kommandanten von
Dresden. Laut einer Meldung des „Schwäbiſchen Merkur“ iſt
Legationsrat v. Moſer als württembergiſcher Geſandter für Bayern,
Baden und Heſſen mit dem Sitze in München auserſehen worden.

Der Chef des preußiſchen Generalſtabes Generalleutnant
v. Moltke wurde Mittwoch vormittag in Wien von den Erzherzögen
Leopold Salvator und Franz Salvator in Audienz
enipfangen. Hierauf ſtattete er dert Beneralſtabschef Frhrn. v, Beck,
dem Kriegsminiſter v. Pittreich, dem Landesverteidigungsminiſter
v. Schönaich, dem Marinekommandanten u. a. Beſuche ab. Um
5 Uhr nachmittags fand ein Feſteſſen ſtatt, an dem außer dem General
leutnant v. Moltke auch die genannten Generale teilnahmen. Donners
tag vormittag wird Herr v. Moltke von dem Prinzregenten von Bayern
und ſodann von Erzherzog Friedrich in Audienz empfangen werden.
Am Nachmittag begibt er ſich nach Bruck an der Leitha, wo er auf
Einladung des Kaiſers Franz Joſef am 25. und 26. Mai den Truppen
beſichtigungen beiwohnen wird. Der Kaiſer, der am 24. Mai abends
aus Budapeſt in Bruck eintrifft, wird bald nachher den General
empfangen. Letzterer wird am 26. Mai wieder in Wien eintreffen,
nachmittags an einem Diner beim deutſchen Botſchafter Grafen Wedel
teilnehmen und abends vorausſichtlich die Rückreiſe nach Berlin
antreten.

Zum Tode des Generals von Lerchenfeld. Jn
München iſt, wie wir ſchon meldeten, Dienstag nachmittag
der Generaladjutant und General der Kavallerie Alfons
Graf v. Lerchenfeld-Prennberg, über deſſen ſchwere Er-
krankung wir berichteten, im 68. Lebensjahre geſtorben.

Er wurde als Sohn eines höheren Juſtizbeamten am 18. No-
vember 1838 in München geboren und ſpäter in der königlichen
Pagerie erzogen. Hierauf wurde er am 1. Auguſt 1857 als Junker
in das 1. Küraſſier-Regt. (jetzt 1. Schweres Reiter-Regt.) einge-
ſtellt, im Mai 1859 Offizier, 1865 als Regimentsadjutant Ober
leutnant und, nachdem er an den Kriegen von 1866 und 1870/71 mit
Auszeichnung teilgenommen hatte, 1872 Rittmeiſter und 1879 Major
in dem genannten Regiment. Am 20. Mai 1881 wurde er zur Dienſt
leiſtung in der königlichen Adjutantur kommandiert, am 1. März 1882
zum Flügeladjutanten König Ludwigs II. ernannt, nach deſſen Tode
er zur Adjutantur des Prinzregenten überging. 1891 wurde er General
major und Generaladjutant, 1895 Generalleutnant und am 21. Oktober
1900 General der Kavallerie.

Das erſte Geſchwader, die kleinen Kreuzer der Aufklärungs-
gruppe und die Torpedo Flottille ſind am 23. er. mittags um 1 Uhr
in Wilhelmshaven eingetroffen.
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Die Budgetkommiſſion des Reichstages bewilligte mehrere am
22. er. im Plenum verhandelte r nie en zum Etat 1906,
darunter Summen zur Förderung der Syphilisforſchungen, für Fern-
ſprechzwecke und zur Herſtellung einer neuen unterſeeiſchen Telegraphen-
verbindung mit Norwegen. Die Nachforderungen für vier farbige
Kompagnien in Oſtafrika, für Landvermeſſungen, für Beſchaffung von
Pferden und Maultieren für die Zivilverwaltung in Südweſtafrika
wurden abgelehnt.

Die Zulaſſung der Abiturienten der Ober-Realſchulen zum
mediziniſchen Studium ſoll für alle Bundesſtaaten gemeinſam geregelt
werden, doch iſt ein dahin zielender Antrag Preußens im Bundesrat
bisher an dem Widerſtande der ſüddeutſchen Staaten geſcheitert. Nun
mehr hat Preußen, wie die „Kieler Neueſten Nachrichten“ erfahren,
einen neuen Antrag im Bundesrat eingereicht, der zur endlichen
Löſung dieſer Frage führen dürfte, nachdem Sachſen ein teilweiſes
Entgegenkommen den preußiſchen Vorſchlägen gegenüber zugeſagt hat.
Wie man dem Blatte aus Dresden ſchreibt, wird die ſächſiſche Re
gierung den Antrag ſtellen, daß diejenigen Abiturienten der Ober
Realſchulen zum Studium der Medizin zugelaſſen werden ſollen, die
an einem fakultativen Lehrkurſus im Lateiniſchen in den beiden oberſten
Klaſſen mit teilgenommen haben. Dieſer Antrag dürfte die
Zuſtimmung des Bundesrats finden.

Bahyeriſche Schulangelegenheiten. Die Kammer der bayeriſchen
Abgeordneten hat der Errichtung von Oberrealſchulen zugeſtimmt und
den. Antrag Geiger auf Gleichberechtigung ſowie ferner einen AntragCaſſelmann auf Zulaſſungder RealgymnaſialAbſolventen zum juriſtiſchen

Studium abgelehnt.

Hauptverſammlung des Deutſchen Verbandes kaufmänniſcher
Vereine. Unter ſehr zahlreicher Beteiligung von Delegierten und

Delegiertinnen kaufmänniſcher Vereine aus allen Teilen Deutſch
lands fand am 21. Mai im Theaterſaale des kaufmänniſchen Ver
einshauſes zu Chemnitz die Hauptverſammlung des Deutſchen Ver
bandes kaufmänniſcher Vereine ſtatt. Der Vorſitzende des Ver-
bandes, Karl Ludwig Schäfer Frankfurt a. M.), eröffnete die
Hauptverſammlung mit Worten der Begrüßung. Er erſtattete
hierauf den Geſchäftsbericht. Danach zählt der Verband
114 Vereine mit insgeſamt 94 661 Mitgliedern. Eine lange Be-
ſprechung veranlaßte die Alters- und Jnvaliditäts-
verſicherung. Ein Antrag kam zur Annahme, wonach die
ſtaatliche Penſions, Witwen und Waiſenverſicherung durchgeführt
werden ſoll. Otto Vogt (Berlin), Vertreter des Vereins junger
Kaufleute, behandelte danach den Acht uhr-Ladenſchlußz.
Es gelangte folgender Antrag zur Annahme: „Die Hauptverſamm
lung richtet an die angeſchloſſenen Vereine und die einzelnen Mit-
glieder die dringende Bitte: unabläſſig in Verſammlungen und
Preſſe, ſowie im Verkehr mit Prinzipalen und Prinzipalsvereini-
gungen auf die Notwendigkeit und auf die Vorteile des Achtuhr-
Ladenſchluſſes hinzuweiſen und deſſen Einführung durch fortgeſetzte
Anregungen an den maßgebenden Stellen lebhafter als bisher zu be
treiben.“ Ferner wird folgender Antrag angenommen: „Die Haupt-
verſammlung des Deutſchen Verbandes kaufmänniſcher Vereine hält
den Zeitpunkt zur Einführung völliger Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe für gekommen und ſpricht die Erwartung
aus: „daß die Reichsregierung bei der demnächſtigen Reform der
reichs geſetzlichen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe das unbe-
dingte Verbot der Sonntagsarbeit im Handelsgewerbe herbeiführen
werde.“ Ein dritter Antrag, die Handelsinſpektoren be-
treffend, findet ebenfalls Annahme. Er lautet: „Der Deutſche Ver-
band kaufmänniſcher Vereine erachtet es nach wie vor für dringend
notwendig, daß zur Ueberwachung der richtigen Ausführung und
Veachtung der zahlreichen zum Schutze der kaufmänniſchen Ange-
ſtellten erlaſſenen geſetzlichen Beſtimmungen ſozialvolitiſch geſchulte
öffentliche Beamte als Handelsinſpektoren nach dem Vorbilde der
Gewervbeinſpektoren angeſtellt werden. Dieſe Handelsinſpektoren
ſollen tunlichſt dem Kaufmannsſtande entnommen werden.“ Als
letzter Antrag findet der die Konkurrenzklauſel betreffende
Annahme, wonach geſetzlich feſtgelegt werden ſoll, daß die Be
ſchränkung der gewerblichen Tätigkeit des Handlungsgehilfen nach
Beendigung des Dienſtverhältniſſes ſogenannte Konkurrenz-
klauſel im Dienſtbertrag nur dann, Und zwar hHur auf die Höchſt
dauer eines Jahres vereinbart werden könne, wenn das Jahres-
gehalt des Angeſtellten den Betrag von 5000 Mk. überſteige. Die
verwirkte Strafe dürfe niemals höher feſtgeſetzt werder als auf den
Betrag des Jahresgehaltes bei der Entlaſſung.

Gewerkſchaften und Sozialdemokratie. Das „Korre-
ſpondenzblatt der Tapezierer“ ſchreibt:

„Wir ſind nach wie vor der Meinung: offenes Viſier. Unſer
Ziel iſt die Befreiung der Arbeiter aus wirtſchaftlicher und politiſcher Knechtſch,aft. Die Ge
werkſchaftsbeiwegung kann dieſe Tendenz nicht abſtkeifen; das wird
auch kein Menſch, der klar ſieht, glauben, am letzten die
Unternehmer.“

Es iſt bemerkenswert, daß ein gewerkſchaftliches Organ
ſelber die richtige Erkenntnis der Unternehmer be-
tont und zugibt, damit alſo zugleich den Jrrtum der
profeſſoralen Sozialideologen, der Brentano und Schmoller,
feſtſtellt.

Dentſcher Reichstag.
110. Sitzung vom 23. Mai 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky, v. Tſchirſchky-
Bögendorf, Erbprinz zu Hohenlohe, v. Einem.

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratuno der
Militärpenſionsgeſetze.

Abg. Erzberger (Ztr.) beantragt nach Räckſprache mit den Parteien
des Hauſes, daß beide Geſetze zuſammen en bloc angenommen würden.

Abg. Singer (Sc. Jch habe mich mit dieſen Vorſchlägen des Abg.
Erzberger einverſtanden erklärt, aber nur, ſoweit ſie die Abſtimmung
betrifft daß die Vorlagen angenommen würden, wie er meinte, habe
ich nicht mit ihm vereinbart. (Große Heiterkeit.)

Hierauf werden beide Geſetzentwürfe en bloc angenommen.
Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die

Aenderung und Auslegung des Schutztruppen-
geſetzes.

Eeheimrat Twele Mit Rückſicht auf die Geſchäftslage des Hauſes
verzichtet die Regierung auf die Weiterberatung des Geſetzes. (Beifall
links und im Zentrum.)

Das Haus tritt ſodann in die dritte Leſung des Reichs-
haushaltsetats und des Etats für die Schutz-
gebiete ein.

Abg. Baſſermaun (ul.). Wir ſtehen am Schluſſe des diätenloſen
Reichstages. Das Stillleben, das hier manchmal zu verzeichnen war,
wird ein Ende nehmen. Die bis dahin beſtehende Schwierigkeit, große
Materien hier zu verabſchieden, das fällt jetzt, dank dem Entgegenkommen des Fürſten Bülow und des Grafen Poſadowsky, weg.

Wir werden e auch an die Reform der Arbeiterverſicherung und
andere große unſer harrende Geſetze herantreten können. Für meine
Perſon und ich glaube wohl auch im Namen meiner Freunde hoffen
zu dürfen, daß Graf Poſadowsky den Sturm, der in den letzten Monaten
über ihn erging, glücklich überſtehen möge. Die auswärtige Lage iſt
zur Zeit für uns nicht günſtig. Die geräuſchvollen Reiſen, die der
König Eduard von England macht, ſind ohne Zweifel erfolgreich. Jch
bin im Zweifel darüber, ob es angebracht war, nach Jtalien einen
kalten Waſſerſtrahl zu richten. Auch in den Kreiſen meiner Freunde
macht ſich auf die Aeußerungen in der italieniſchen und der ungariſchen
Preſſe eine gewiſſe Beſorgnis geltend. Jch würde dem Herrn Staats-
ſekretär dankbar ſein, wenn er über die Frage der Bagdadbahn einige
Worte ſagen würde. (Beifall.)

Abg. Graf Limburg-Stirum (konſ., auf der Tribüne ſchwer verſtändlich wünſcht eine Kontingentierung der Matrikularbeiträge und

mahnt zur Sparſamkeit, damit endlich der Anleihewirtſchaft ein Ende
gemacht werde. Redner bedauert, daß in letzter Zeit im Reiche Geſetze
zuſtande gekommen ſeien, die tief in die Rechte der Einzelſtaaten ein
griffen, wie die Fahrkartenſteuer und die Diätenvorlage. Nur Patrio-
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(ismus habe die Konſervativen veranlaßt, den Steuergeſetzen zuzuſtimmen.
Beifall rechts.)

Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v. Tſchirſchky und
Bögendorff (im erſten Teil ſeiner Rede auf der Tribüne trotz leb
hafter „Lauter“Rufe aus dem Hauſe ſchwer verſtändlich): Jch
möchte mir einige ganz kurze Bemerkungen auf die Anfrage ge
ſtatten, die der Abg. Baſſermann an das Auswärtige Amt gerichtet
hat. Er hat zunächſt eine Frage geſtellt über das Telegramm
Seiner Majeſtät an den Grafen von Goluchowski. Es iſt doch febſt
verſtändlich, daß dieſes Telegramm, das an den Miniſter der aus-
wärtigen Angelegenheiten eines befreundeten Staates gerichtet war,
an der Stelle, welche in erſter Linie dazu berufen war, bekannt
gegeben worden war. Der Herr Reichskanzler übernimmt alſo die
Verantwortung für dieſe Depeſche, nicht aber für alles das, was in
ſie hineininterpelliert worden iſt. Die weitere Frage, ob Verhand
lungen zwiſchen Rußland und England beſtehen, und ob bei dieſen
Abmachungen Entſcheidungen getroffen werden könnten, die deutſche
Intereſſen berühren, kann ich dahin beantworten: Jch habe dieſen
Fragen von vornherein meine Aufmerkſamkeit ſchenken können
ünd ich habe feſten Grund zu der Annahme, daß jede Beſorgnis in
dieſer Richtung ausgeſchloſſen iſt. (Hörtl! hörtl) Jch möchte nur
noch einige Worte hinzufügen über unſer Verhältnis im Dreibund.
Der kaiſerlichen Regierung iſt es nicht unbekannt geblieben, daß
man es in der auswärtigen Preſſe ſo hingeſtellt hat, als ſei das
Verhältnis im Dreibung gelockert. Bei dieſen Auslaſſungen der
Preſſe war der Wunſch der Vater des Gedankens. Es iſt ſelbſt
verſtändlich die Pflicht der verantwortlichen Leiter der Politik,
ſolchen Strömungen, die ſich in den verſchiedenen Staaten geltend
machen und die durch die Preſſe vielleicht in etwas vergrößerter
Form zur Darſtellung gelangen, genau zu prüfen und auf ihren
wahren Wert hin dann in ihre Politik einzuſtellen. Gegenüber
dieſen Aeußerungen betone ich, daß die Regierungen in den be
teiligten Staaten feſt auf dem Boden des Dreibundes
ſtehen. (Hört! hörtl) Jnsbeſondere habe ich von dem
italieniſchen Botſchafter der kürzlich aus Rom hierher
zurückgekehrt iſt, nachdem er dort die maßgebenden Jnſtanzen ge-
ſprochen hatte, bündige Erklärung im Auftrage ſeiner
Regierung empfangen. (Beifall.) Es iſt weiter müßig, von einer
Lockerung des Verhältniſſes zwiſchen Deutſchland und den Monar-
chien an der Donau zu ſprechen, tratz der ſcharfen Worte der unga-
riſchen Preſſe gegen den Dreibund. Die Kaiſerreiſe nach Schönbrunn
entſpringt dem perſönlichen Wunſche des Kaiſers und des erhabenen.
Hauſes der habsburgiſchen Mpnarchie, und es gehört ein überaus
großes Maß von Uebelwollen und beſonderer Unkenntnis der tat
ſächlichen Verhältniſſe dazu, twenn man dem Kaiſer wegen dieſer
Reiſe Zwecke unterſchiebt, die Se. Majeſtät vollſtändig fern liegen.
Man hat in dieſer Reiſe eine Spitze gegen Jtalien und gegen Eng-
lend ſehen wollen. Jn beiden Fällen iſt das unter vollſtändiger
Verkennung des Zweckes dieſer Reiſe geſchehen. Es lag gar kein
Grund zu einer Demonſtration gegenüber dieſen beiden Staaten
vor. Oeſterreich- Ungarn und Jtalien ſtehen in freundſchaftlichen
Beziehungen zu England und wir begrüßen dieſe Beziehungen.
Ich bin, glaube ich, des Einverſtändniſſes des hohen Hauſes ſicher,
wenn ich ſage, daß wir es freudig begrüßen, daß die Zeit der Miß
ſtimmung in England vorüber iſt. (Bravol) Der warme Ton, der
jüngſt bei Anweſenheit der Vertreter deutſcher Städte in England
aus dem Munde engliſcher Staatsmänner zu uns herübertönte,
wird jedenfalls ſowohl bei der kaiſerlichen Regierung, als allerorten
wärmſte Aufnahme finden. Nach wie vor ſtehen wir auf der Baſis
der Dreibundspolitik, wie der Ausgeſtaltung freundlicher Be
ziehungen zu allen anderen Staaten. Die kaiſerliche Regierung
wird mit Selbſtvertrauen auf ihren eigenen Füßen ſtehen und ihren
Weg gehen, ohne ſich durch noch ſo geſchickte Prefßmanöver und poli
tiſche Umtriebe aus ihrer ruhigen Bahn abbringen zu laſſen d Leb
hafter Beifall.

Abg. Bebel (Soz.) Zweifellos iſt, daß England im Laufe der
Zeit aus ſeiner splendid isolation heraus iſt. Es beherrſcht heute
moraliſch die Welt. Es hat mit allen europäiſchen Mächten gute
Beziehungen, mit Ausnahme von Deutſchland, England hat es ver
ſtanden, den Dreibund derart in Gefahr zu bringen, daß ſogar
Abg. Baſſermann Bedenken für deſſen Sicherheit hegt. Die eng
liſchen Abrüſtungsbeſchlüſſe haben uns gezeigt, daß man in England
die Situation überſieht. Es fehlt uns vor allem die Rechtsgleich-
heit. Daß wir in Preußen unter einer ausgedehnten Rechtsun
gleichheit leiden, iſt bekannt, aber daß man den Fall des Breslauer
Schutzmanns, der einem Unſchuldigen die Hand abhieb, verteidigt,
das iſt doch mehr als man erwarten durfte. Redner geht aus-
führlich auf die Breslauer Krawalle ein.

(Schluß des Blattes.)

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

71. Sitzung vom 23. Mai 1906, 11 Uhr.
Auf dem Präſidententiſche iſt zur Feier des 60, Geburtstags des

Herrn von Kröcher ein großer violetter Schwertlilienſtrauß niedergeſetzt.
Zahlreiche Abgeordnete beglückwünſchen den Präſidenten vor Beginn
der Sitzung.

Präſident v. Kröcher eröffnet die Sitzung.
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Beratung

des Schulunterhaltungsgeſetzes.
Sie beginnt mit dem vierten Abſchnitt: Konfeſſionelle

Verhältniſſe.
S 18 verlangt für die öffentliche Volksſchule in der Regel eine

ſolche Einrichtung, daß der Unterricht evangeliſchen Kindern durch
evangeliſche, katholiſchen Kindern durch katholiſche Lehrkräfte erteilt
wird. Wegen des Religionsbekenntniſſes allein ſoll keinem Kinde die
Aufnahme in die Volksſchule ſeines Wohnortes verweigert werden
dürfen. Wenn in einem Schülerverbande neben drei- oder mehr-
klaſſigen Schulen einklaſſige oder neben konfeſſionellen Schulen Simultan
ſchulen beſtehen, dann ſollen Kinder, ſoweit es mit den örtlichen Ver-
hältniſſen vereinbar iſt, nicht gegen den Willen der Eltern der einen
oder der anderen Schulart zugewieſen werden.

S 19 handelt von der Konfeſſion des Lehrers an Schulen mit
einer Lehrkraft.

8 21 beſtimmt, daß in konfeſſionellen Schulen, wenn mindeſtens
zwölf Kinder der anderen Konfeſſion vorhanden ſind, für dieſe
tunlichſt ein beſonderer Religionsunterricht einzurichten ſei. Wenn
dies erhebliche Schwierigkeiten oder Koſten verurſachen würde, dann
darf eine Lehrkraft jenes anderen Bekenntniſſes in der Weiſe an
geſtellt werden, daß ſie neben den Religionsunterricht auch anderweitigen
Unterricht übernimmt.

Ein Zentrumsantrag will dieſen Schlußſatz geſtrichen haben.
z 22 berückſichtigt insbeſondere die Gaſtſchulkinder.
s 23 verlangt, daß wenn an einer Schule mit Lehrern lediglich

einer Konfeſſion fünf Jahre hindurch über 60 bezw. in Städten von
mehr als 5000 Einwohnern über 120 Kinder der anderen Konfeſſion
ſind, für dieſe letzteren eine beſondere Beſchulung einzurichten ſei. Bei
einer geringeren Zahl von Kindern der anderen Konfeſſion darf für

Abg. Dr. v. Campe (nul.) legt den Z 19, Abſatz 2 dahin aus, daßdie Folge, wie ſie Abſatz 2 aueſpricht, nur dann eintreten ſoll, falls

die Stelle durch Tod oder Verſetzung erledigt wird, und daß ferner die
Vorausſetzungen während der fünf unmittelbar vor Erledigung der
Lehrerſtelle liegenden Jahre vorgelegen haben müſſen.

Miniſterialdirektor D. Schwartzkopff erkennt die Ausführungen
des Vorredners als richtig an.

Abg. Dr. Friedberg (nl.) erklärt im Namen ſeiner Freunde, daß
ſie ſich an die Beſchlüſſe der Kommiſſion für gebunden erachten und
weitergehende Wünſche zurückſtellen. Es iſt klar, daß unſere Jdeale
von den Kommiſſionsbeſchlüſſen weit abweichen und wir hätten eine
Gleichberechtigung zwiſchen Simultan und Konfeſſionsſchule gewünſcht.
Die Simultanſchule iſt kein liberales Prinzip. (Sehr richtig bei den
Nationalliberalen.) Von den Freiſinnigen wird es ſo hingeſtellt, als
ob die Folge des Geſetzes ein großer Geiſterkampf ſein werde. Wir
meinen aber, daß wir diejenigen ſind, die die Geiſter reif machen für
die Kulturideale der Menſchheit. (Sehr wahr! bei den Nationalliberalen,
Heiterkeit bei den Freiſinnigen.) Wir haben doch gerade manchen Vorteil er
zielt! Eine derartige rechtliche Sicherung der Simultanſchule, wie ſie der Ent
wurf bringt, hat es bisher noch nicht gegeben. Wenn uns der Ent-
wurf des Miniſters Falck veröffentlicht würde, ſo würde ſich zeigen, daß
er über die Richtlinien des vorliegenden Entwurfs nicht weſentlich
hinausgegangen iſt. (Hört, hört Daß auch ein Schulgeſetz ohne uns
zuſtande kommen würde, bezweifeln wir nicht. Konſervative und Zentrum
könnten ſehr wohl ein ſolches Geſetz fertig bringen. Aber es würde
ſehr lange dauern, ehe dann ein ſolches Geſetz wieder beſeitigt werden
könnte. Bei der Kundgebung der Profeſſoren handelt es ſich nicht um
eine Kundgebung der Univerſitäten. Würden die Zentrnmsanträge
auf Herabſetzung der Minoritätsziffer angenommen werden ſo
könnten wir der Vorlage nicht zuſtimmen. Wenn man ſolche An
träge ſtellt, dann ſollte man doch gleich ſagen: wir wollen die Kon
feſſionsſchule ausnahmslos durchführen. (Lebhafter Beifall.

Abg. Dr. Porſch (Zentr.): Die Profeſſoren ſcheinen in ihrer
Kundgebung unter dem religiöſen Partikularismus die katholiſche
und die evangeliſche Religion zu verſtehen. Von dieſer Stelle aus
muß ich mein tiefes Bedauern ausdrücken, daß Lehrer der Jugend
ſich nicht ſcheuen, unſere Religion in dieſer Weiſe zu klaſſifizieren.
Nur Religion in ihrer konfeſſionellen Geſtalt iſt Religion. Jm
8 20 möchten wir klar ausſprechen, daß die Konfeſſion der Lehrer
ſich nach der Mehrheit richten ſoll. Für den S 23 wünſchen wir
eine Herabſetzung der Mindeſtziffer auf 40 und 80 Schüler. Sonſt
würde eine Verſchlechterung für die Katholiken entſtehen. Die frei
ſinnigen Anträge können wir nicht annehmen, da ſie die Simultan
ſchulen fordern. Beifall im Zentrum.)

Abg. Dr. v. Heydebrand (konſ.): Die Beſchlüſſe der Kom-
miſſion gehen bis hart an die Grenze, der wir zuſtimmen können.
Nur im Jntereſſe des Zuſtandekommens des Geſetzes können wir
den Forderungen der Kommiſſion folgen. Sie halten an der Ent
wicklung der konfeſſionellen Schule feſt, ſie geben aber auch die
Möglichkeit einer Entwicklung der Simultanſchule, wenn dieſe die
innere Kraft dazu in ſich haben ſollte. Die freiſinnigen Anträge
werden wir ablehnen. (Lebhafter Beifall.)

Abg. Frhr. v. Zedlitz (frkonſ.): Wir halten es nicht für an
gezeigt, hier Reden zum Fenſter hinaus zu halten. (Ohol-Rufe
und Unruhe links.) Wir würden nur oft Geſagtes wiederholen,
wenn wir dieſe Frage hier wieder breittreten wollten. Die An
träge der Freiſinnigen lehnen wir ab. (Beifall.)

Abg. Dr. Lotichius (natlib.) erklärt, daß ſeine Freunde an den
Beſchlüſſen der Kommiſſion feſthalten werden. Dadurch werden
wir den konfeſſionellen und den Simultanſchulen gerecht.

Abg. Caſſel (frſ. Vp.): Die Verfaſſung verlangt nach unſerer
Anſicht nicht die Einrichtung der konfeſſionellen Volksſchule, ſondern

nur Vorſorge für den Religionsunterricht. Das bringen wir mit
unſeren Anträgen zum Ausdruck. Wiür hoffen, daß der Geiſt im
Kultusminiſterium ſich wieder ändern wird im Sinne des abge-
klärten altliberalen Geiſtes, der zur Zeit des beginnenden kultu-
rellen Aufſchwungs das Kultusminiſterium noch beſeelte. Beifall
links.) Die Schule ſoll die Konfeſſionen nicht trennen, ſondern
rechtzeitig darauf hinwirken, daß alle Bürger ohne Unterſchied der
Konfeſſion einig werden in der Arbeit für das Wohl des Vater-
landes. Beifall links.)

Kultusminiſter Dr. Studt geht zunächſt auf die Schulver-
hältniſſe in Naſſau ein, wo ſich die Simultanſchule eingebürgert hat
und wendet ſich ſodann gegen die Haltung der Freiſinnigen.

(Schluß des Blattes.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.

Henurik Jbſen Aus Chriſtiania, 23 Mai,
wird uns gemeldet: Henrik Jbſen iſt heute nachmittag um
216 Uhr geſtorben.

Henrik Jbſen wurde am 20. März 1828 zu Skien geboren
und erlernte in Grimſtad das Apothekergewerbe. 1849 ſchloß er ſich der
revolutionären Bewegung an und trat bald darauf in dem Drama „Catilina“
gegen die Geſellſchaft auf. 1850 ging Jbſen nach Chriſtiania, um noch
Medizin zu ſtudieren. Von beſonderem Einfluß auf ihn war eine Reiſe, die
er 1852 nach Dresden und nach Kopenhagen unternahm, wo damals
Devrient bezw. L. Heiberg die Theater leiteten. 1857 wurde J.
Leiter des norwegiſchen Theaters in Chriſtiania als ſolcher hatte er
einen harten Kampf gegen das damals noch in däniſchen Händen ke-
findliche „Chriſtianig Theater“ zu führen, 1864 erhielt er
ein Reiſeſtipendium ins Ausland und hielt ſich nun in Rom,
Dresden und München auf, von wo aus er den Kampf
gegen die Geſellſchaftsverhältniſſe ſeiner Heimat aufs neue begann.
1891 ſiedelte Jbſen wieder in ſeine Heimat über und lebte in Chriſtiania.
Jbſen iſt der Gründer der naturaliſtiſchen Schule nicht nur in Skan-
dinavien, ſondern auch in Deutſchland. Faſt alle Dramen Jbſens
wurden wiederholt ins Deutſche überſetzt. Zu den bekannteſten und
meiſt aufgeführten gehören „Stützen der Geſellſchaft“, „Nora oder
Ein Puppenheim“, „Geſpenſter“, „Volksfeind“, „Wildente“, „Rosmers-
holm“, „Frau vom Meere“, „Hedda Gabler“ uſw.

W. München, 23. Mai. Wie die Blätter melden, hat der Südſee-
forſcher Profeſſor v. Drygalski die Berufung auf das neuerrichtete
Ordinariat für Geographie an der hieſigen Univerſität zum
J. Oktober 1906 angenommen.

Leipzig, 23. Mai. Verpachtung des Stadt-
theaters.) Jn ſeiner heutigen Plenarſitzung beſchloß der Rat ein
ſtimmig die Verpachtung des Stadttheaters an Herrn Schauſpieldirektor
Robert Volkner für die Zeit vom 1. Juli 1906 bis zum
30. Juni 1914.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen.

Offiziere, Fähnriche uſw. A. Ernennungen, Be-
förderungen und Verſetzungen. Jm aktiven

dieſe eine eigene Beſchulung von der Aufſichtsbehörde nur aus beſonderen
Gründen angeordnet werden.

Das Zentrum will die Sonderbeſtimmung für Gemeinden über
5000 Einwohner ſtreichen, eventl. aber die Zahlen 60 und 120 durch
40 bezw. 80 erſetzt ſehen.

Die erwähnten 88 18, 19, 21, 22, 23 werden zuſammen beraten.
Abg. Funck (frſ. Vp.) z mehrere Anträge der freiſinnigen

Parteien. Sie fordern die Aenderung des S 18 dahin, daß der letzte
Satz er wegfällt, daß der erſte Satz die Simultanſchule als die in
der Regel zu wählende Schulform hinſtellt und daß im zweiten Satze
die Worte „ſeines Wohnortes“ in Wegfall kommen ſollen. Es ſoll
dann ein S 184 hinzugefügt werden, wonach es den Schulverbänden
überlaſſen bleibt, Simultanſchulen oder Konfeſſionsſchulen einzurichten
Redner legt dar, daß für die Entſcheidung der Schulverbände nicht die
Konfeſſion derLehrer, ſondern derSchüler maßgebend ſein müſſe. Es ſei eine
ſehr gründliche Beratung der hier einſchlägigen Fragen zu fordern, eine
ſo wichtige Materie dürfe nicht in wenigen Tagen durchgepeitſcht werden.Er und r Freunde lehnten die Verantwortung für das ganze Geſetz

(ab, (VBeifall links.)

Heere. Neues Palais, den 21. Mai 1906.
Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen den Hauptleuten

und Komp.-Chefs: s Pulkowskt im Fußart.Regt. 1, Rothmaler
im Fußart.-Regt. 2, o Bernsau im Fußart.-Regt. 6, Buſſe
im Fußart.Regt. 8, 0 Radloff, o Meyer im Fußart. Regt. 10,
o Splittgerber im Fußart. Regt. 11, Floeter im Fußart.
Regt. 15. 6 Marbach, Oberlt. im rm 11, unter Be
förderung zum Hauptm., vorläufig ohne Patent, als Komp.Chef
in das Fußart.-Regt. 15 verſetzt. Borris, Lt. im Fußart.
Regt. 2, o Ducke, Lt. im Fußart.Regt. 83, S Galle, Lt. im Fuß
art.Regt. 14, zu Oberlts. beförderk. Kaempffer, Oberſtlt.
in der I. Jngen.-Jnſp. und Jnſpekteur der 2. FeſtungsJnſp., zum
Oberſten, o Brune, Major in der 1. Jngen.-Jnſp. und Jngen.
Offizier vom Platz in Swinemünde, O Weiß, Major in derſelben
Jnſp. und Jngen.Offizier vom Platz in Friedrichsort, o v. Sauſin,
Major und Kommandeur des Pion.Bats. 16, zu Oberſtlts.
befördert.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den Hauptleuten

Pion.Bat. 20, o Lubitz im Pion. Bak. 1. S Friedrich im Pion.
Bat. 8, o Fellinger im Pion.Vat. 11. s Reiff im Pion.
Bat. 18, 0 Schmidt im Pion.Bat. 20; 8 Willführ, Oberlt. in
der 4. Jngen.Jnſp., 7 Röſing, Oberlt. im GardePion.Bat
o Wachtel, Oberlt. im Pion.Bat. 8, dieſer vom 10. April 1906
o Garcke, Lt. im Pion.Bat. 4, in das Pion.Bat. 18 verſetzt
S Stadie, Lt. der Reſ. des Pion.Bats. 18 (IV Berlin), früher
in dieſem Bat., vom 1. Juni 1906 ab auf ein Jahr zur Dienſt
leiſtung beim TrainBat. 10 kommandiert, während dieſer Dienſt-
leiſtung iſt ſein Patent als vom 23. Februar 1904 datiert anzu
ſehen. v. Veſſer, Major und Kommandeur des Luftſchiffer-
Bats., o Pophal, Major beim Stabe des EiſenbahnRegts. 1,
zu Oberſtlts. befördert. S Schott, Haupkm. und Komp.Chef im
TelegraphenBat. 3, ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen
o Sraeuer, Oberſtlt. und Direktor der 4. Traindirektion, zum
Oberſten, o Kade, Major und Kommandeur des TrainVBats. 18,
zum Oberſtlt., befördert.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen: 0 Quaſſowsti
Rittm. und Komp.-Chef im TrainBat. 7, G Seyd, Rittm. und
Komp.Chef im TrainBat. 8S, S Baerwinkel, Oberlt. und
Adjutant der 1. TrainDirektion, o Lüben, Oberlt. im Garde
TrainBat. 6 v. Rommel, Hauptm. und Mitglied des Be
kleidungsamtes des 3. Armeekorps, in Genehmigung ſeines Ab-
ſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt und
zum Bezirksoffizier beim Landw.Bez. Molsheim ernannt
o Dittrich, Hauptm. im Jnf.Regt. 52, von der Stellung als
Komp.Chef enthoben und zur Dienſtleiſtung beim Bekleidungsamt
des 3. Armeekorps kommandiert. o v. Asmuth, Oberſtlt., aggreg.
dem Jnf.Regt. 20, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Stabe
der 7. Gend.-Brig., mit der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt
und zugleich als Brigadier der 7. Gend.Brig. wiederangeſtellt.

Der Charakter als Lt. verliehen: dem penſionierten Ober-
wachtmeiſter: s Horn, bisher in der 4. Gend.Brig.,

Aus der Schutztruppe für Südweſtafrika ſcheiden am 31. Mai
1906 aus und werden mit dem 1. Juni 1906 im Heere angeſtellt:
o v. Uthmann, Major und Kommandeur der 1. Feldart.-Abteil.,
als Abteil. Kommandeur im Feldart.-Regt. 51, G. Remmert,
Hauptm. und Battr.-Chef in der 2. Feldart.-Abteil., im Feldart.
Regt. 59, s Bayer, Hauptm. im Generalſtabe, unter Ueber-
weiſung zum Großen Generalſtabe, im Generalſtabe der Armee,
o v. AltStutterheim, Oberlt. in den Erſatz-Komp. des 2. Feld-
Regts., im Gren.-Regt. 89, 0 v. Trotha, Oberlt. und Kommandant
des Hauptquartiers, im Garde-Gren. Regt. 2, 6 Haehnel, Lt.,
im Füſ.-Regt., 38, o v. Bylburg, Lt. in der 2. Feldtelegraphen-
Abteil, im Telegraphen-Bat. 1, Götz v. Olenhauſen, Lt. in
der 4. Kolonnen-Abteil., im Drag.-Regt. 16, 8 Dr. Brockelmann,
Stabs und Bats. Arzt des 1. Bats. 2. FeldRegts., als Bats.
Arzt des 2. Bats. Jnf.-Regts. 94, 6 Dr. Otto, Stabs und
Bats.Arzt. des 3. Bats. 2. Feld-Regts., als Stabsarzt beim
Kadettenhauſe in Plön; letzterer iſt gleichzeitig zur Dienſtleiſtung
beim Fußart. Regt. 11 kommandiert, Hoffmann, Oberarzt be
den Erſatz, Kompagnien des 2. FeldRegts., beim Jnf.Regt. 51.

Ein einjähriger Urlaub iſt bewilligt: S v. PeletNarbonne,
Rittmeiſter im 1. GardeDrag.-Regt., unter Enthebung von der
Stellung als Eskadr.-Chef, v. Rappard, Hauptm. im Feldart.
Regt. 59, unter Enthebung von der Stellung als Battr.-Chef.

Befördert: zu Lts. mit Patent vom 16. November 1904: die
Fähnriche: Gr. Strachwitz v. Groß Zauche u. Camminetz im
Garde-Kür.-Regt., o Walter im Feldart.-Regt. 37, Abramescu
im Jnf. Regt. 148, o Ritter im Jnf. Regt. 72, 6 Reich im Füſ.
Regt. 37, 6 Frege im Feldart. Regt. 5, Weinert im Jnf.
Regt. 158, 6 Peters, Neckel im Jnf.-Regt. 85, Guercke
im Jäger-Regt. zu Pferde 3, 8 Bader im Feldart.Regt. 66,
o Vogt im Feldart.-Regt. 15, Dörffer im Fußart. Regt. 3,
G Lucas im Fußart.-Regt. 13; zut Lts.: die Fähnriche: S von
Heyden im 2. Garde- Regt. z. F., Gr. Bülow von Dennewitz
im 3. GardeRegt. z. F., Gr. v. Einſiedel im 1. GardeDrag.
Regt., e Bethge, e v. Langen im Füſ.-Regt. 33, S Krakanu,
S Mutſchall im Jnf. Regt. 45, 8 Wunderlich im Jnf. Regt. 151,

Feyerabend im Drag.- Regt. 1, Wilhelms im Jnf. Regt. 54,
o Frhr. v. Düring im LeibGren. Regt. 8, dieſer mit Patent
vom 10. Juni 1904, 6 Ausfeld im Jnf.Regt. 27, S Schlegel
im Jnf. Regt. 72, 6 Genrich im Füſ.Regt. 37, S Faber im
Jnf.-Regt. 58, Karkowski im Jnf. Regt. 51, Mahlkuch im
Jnf.-Regt. 157, 0 Gr. Lariſch v. Moennich im Huſ. Regt. 6.,
e Jacob im Ulan.-Regt. 2, Gillhauſen im Füſ.-Regt. 39,

o Pfeifer im Jnfanterie- Regiment 53, 6 Haines im Jnf.
Regt. 158, Nowak im Jnf. Regt. 30, 0 Trappen im Jnf.
Regt. 68, Beſſer im Jnf.Regt. 160, v. Benda im Huſ.
Regt. 7, o Bruder im Feldart.Regt. 8, S Coanda im Feld
art.-Regt. 23, Krull im Jnf.-Regt. 75, Gr. v. Monts im
Drag.Regt. 18, 0 Bergmann im Jnf. Regt. 79, S Schaeffe!
im Jnf. Regt. 94, o Cranz im Jnf. Regt. 113, Schreiner im
Jnf.-Regt. 60, Nüßler im Train-Vat. 15, S Schöttler im
Jnf.Regt. 144, 6 Schirnick im Jnf. Regt. 61, Reimann im
Jnf.-Regt. 128, 0 Engelbrecht im Juf. Regt. 87, Niezoldi im
Jnf.Regt. 118, o Albrecht im Jäger-BVat. 8, s Lange im
Fußart, Regt. 2, Maeltzer im Fußart.-Regt. 5, dieſer mit
Patent vom 10. Juni 1904, S Schodſtaedt im Fußart. Regt. 5,
e Zimmer im Futzart.-Regt. 13; zu Fähnrichen: die Unter
offiziere: Nickiſch v. Roſenegk im 1. GardeRegt. z. F. 6 von
Haſe im GardeGren. Regt. 1, o v. Maſſow im 4. Garde-Regt.
zu Fuß, S v. Oppen, 0 Frhr. v. Stoeßel, o v. Weſternhagen
im Garde-Gren.-Regt. 3, Gr. v. BethuſyHuc, G v. Koerber
im Garde-Gren.-Regt. 4, 0 v. Witzleben-Normann im 1. Garde-
Drag.Regt., o Gr. zu Eulenburg im 2. Garde-Ulan.Regt.,
o Stern v. Gwiazdowski, o v. Aweyden im 2. GardeDrag.
Regt., o Frhr. v. Fürſtenberg im 4. Garde-Feldart.Regt..
o v. Waſielewski im Gren.-Regt. 1, 6 v. Goetzen, Grunwald
im Jnf. Regt. 41, 6 Felſch, o Raſchke im Feldart Regt.
o Sehmsdorf im Jnf.Regt. 14, Hirſch im Jnf.Regt. 140,
9 v. Wiedebach u. Noſtitz-Jänkendorf im Kür.Regt. 2, G von

Kleiſt im Gren.-Regt. zu Pferde 3, 8 Frhr. v. Eckhardtſtein im
Kür.Regt. 6, o v. der Marwitz im Drag.-Regt. 2, 8 Seeliger,
G Flügge im Feldart.Regt. 3, S Wolff, 0 Ackermann im
Feldart. Regt. 39, Michaelis im Feldart.Regt. 54, 6 Goed de
im Füſ.Regt. 36, Brandes im Feldart.-Regt. 74, o von
Eickſtedt im Ulan.Regt. 1, 0 Deloch im Feldart.-Regt. 5,
g Kratzenſtein, o Seiffert im Feldart. Regt. 20, Siekermann

im TrainBat. 5, o v. Schlebrügge im Gren.-Regt. 10, Thieme
im Jnf.Regt. 51, 0 Hirz, 86 Lauther im Jnf.Regt. 63,
o Hoefling im Jnf.Regt. 156, S v. Scheffer im Leib Kür
Regt. 1, 6 v. Douglas im Feldart.Regt. 6, o Höcker, S Popesen
im Jnf.-Regt. 15, Vogl, s Theis im Jnf.-Regt. 159, Gr.
v. Brühl im Ulan.-Regt. 5, 6 Roggenſack im Train-Bat. 7,
o Looſe im Ulan.-Regt. 7, 0 Beckhaus im Feldart.Regt. 50,
S Bajohr im Jnf. Regt. 79, 9 Lüders im Jnf.Regt. 164,
o Kulenkampff im Feldartillerie- Regiment 26 Woigeck im
Jnf.-Regt. 71, 6 Steindorff im Jnf. Regt. 82, S Fach im Feld
art.Regt. 47, Siber im Jnf.-Regt. 25, 6 Engel im Inf.
Regt. 112, S Tiron im Feldart.-Regt. 14, s Radicke, S Heſſe
im Feldartillerie.-Regiment 66, Nacken im DragonerRegi
ment 9, s Erdtmann im Grenadier- Regiment 5, 6 Buchter-
kirch, Krannhals im Jnf.Regt. 128, S Kleemann im Jnf.
Regt. 81, 0 Wunderlich im Jnf.Regt. 88, Ocker, 9 Lüders
im Jnf. Regt. 166, VBanck, o Duca im Drag. Regt. 6, 6 von
Linſingen, 6 Frhr. v. Heyl zu Herrnsheim im Drag.Regt. 25,
S v. Werner im Drag.- Regt. 24, o Grund im Fußart. Regt.
Nr. 1, 0 Merling im Fußart.-Regt. 3, 6 Keßler im Fußart.
Regt. 7, Winter im Fußart.Regt. 14, S Hanſtein im Pion
Bat. 11, Mirow im Pion.-Bat. 15, o Schramm, 8 Friſch
o v. Witten im EiſenbahnRegt. 2, 6 Fellgiebel im Telegraphen-
Vat. 2; die Oberjäger: S v. Goerne, v. Prittwitz u. Gaffron im
JägerBat. 6, o v. Freſe im JägerBat. 7, O Mager im Jäger-
Bat. 11.

Abſchiedsbewilligungen, Jmaktiven Heere
Neues Palais, den 21. Mai 1906. 0 v. Tretius, Gen.Major

und Komp.Chefs: 6 v. Hoffmann im GardePion.-Bat., dieſer
mit Rangierung unmittelbar hinter dem Hauptm. Schmidt im
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deur der 9. Feldart.Brig., in Genehmigung ihrer Abſchieds
geſuche mit der geſetzl. Penſ. zur Disp. geſtellt. 9 Kretzſchmer,
Gen.Major z. D. und Kommandant des Truppen ebungsplatzes
Hagenau, von ſeiner Dienſtſtellung auf ſein Geſuch enthoben.

Kahſer, Oberit. und Feldjäger im Reitenden Feldjägerkorps,
auf ſein Geſuch zu den Reſ.- Offizieren des Jäger-Bats. 5 über
gefüh t

im Jnf.Regt. 55, o Leue, Lt.

Stiemcke, Lt. im Train-Bat. 10.
Auf ihr Geſuch zu den Offizieren der Landw.-Jnf. 1. Auf

zehots übergeführt: Kahlenberg, Lt. im Jnf. Regt. 118,
e Zwez, Lt. im Jnf.Regt. 157. 6 Titze, Oberſt und Brigadier
der 11. Gend.Brig., unter Verleihung des Charakters als Gen.
Major, o Regenauer, Oberſt und Kommandeur des Jnf.Regts.
r. 57, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform, Den
j Genehmigung ihrer Abſchiedsgeſuche mit der geſetzlichen Penſion
zur Dispoſition geſtellt.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: o Bode,
Oberſt und Kommandeur der 37. Kav.-Brig., unter Verleihung
es Charakters als Gen.Major, o v. Sannow, Oberſt und Kmdr.
des Jnf.Regt. 67, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.
Uniform, S v. Frankenberg u. Ludwigsdorf, Oberſtlt. und Bats.
hommandeur im Gren.Regt. 9, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Regts.Uniform; den Majoren: 6 Böhlau, Bats. Kommandeur
n Fußart.-Regt. 1, unter Verleihung des Charakters als Oberſtlt.
nd mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Unif., 6 Pfeffer,
Bats.-Kommandeur im Füſ.-Regt. 39, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 145, Hammer, Bats.
ommandeur im Jnf. Regt. 130, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des Jnf.Regts. 92, 0 Meurin, im Großen General
ſtabe, dieſem mit dem 23. d. M., mit der Ausſicht auf Anſtellung
im Zivildienſte und der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen
Uniform, Prinz von Schönaich-Carolath, zugeteilt dem Grofzen
Generalſtabe, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
LehrRegts. der Feldart.Schießſchule, Moraht, aggregiert dem
Inf.-Regt. 165, 0 v. Bernuth, Adjutanten des Generalkommandos

Kor

mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner
o Treichel, Battr.Chef im Feldart.Regt. 21, mit der Erlaubnis
um Tragen der Regts.Unif., O Wolf in der 4. Jngen.Jnſp.,
unter Verleihung des Charakters als Major und mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Pion.Bats. 10; den Rittmeiſtern:

v. Rothkirch u. Panthen, Eskadr.Chef im GardeKür.Regt.
v. Lucke im Drag.-Regt. 4, beiden unter Verleihung des

Charakters als Major und mit der Erlaubnis zum Tragen der
Regts.-Uniform, s v. Heimendahl, Eskadr.-Chef im Huſ.Regt. 1,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, v. 3
Heinrich Haubold), Eskadr. Chef im Ulan.-Regt. 10, mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform des Drag.Regts. 18; d
Oberlts.: S Hehn im Gren.Regt. 4, 0 Voell im Jnf. Regt. 76,

beiden mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der
Erlaubnis zum Tragen der ArmeeUniform, S v. Heyne im Jnf.
Regt. 175, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.
Regts. 48, Stieler im Jnf.-Regt. 176, mit der Erlaubnis zum
Tragen der ArmeeUniform, S v. Kayſer
s Viſchoff im Feldart.Regt. 69, dieſem mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform, o Forſtmann im Fußart.-Regt. 10, unter
Verkeihung des Charakters als Hauptm., mit der Ausſicht auf An
ſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Regts.
Uniform; den Lts.: S Dudh im Jnf.Regt. 42, v. Stegmann u.
Stein im 1. Garde-Drag.-Regt. Winkelmann im Fußart.
Regt. 4, dieſem unter Verleihung des Charakters als Oberlt. und
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, allen drei mit
der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform,

D

Inf. Regt. 174.
Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion aus dem aktiven Heere

bewilligt: v. Trotha, Oberlt. im 4. Garde-Regt. zu Fuß; zu
gleich iſt derſelbe bei den Reſ. Offizieren des Regts. angeſtellt
Auf ihr Geſuch als halbinvalide mit der geſetzlichen Penſion
ausgeſchieden: Frhr. v. Kittlitz (Ernſt) Hauptm. und Battr.
Chef im Feldart.-Regt. 40; derſelbe iſt zu den Offizieren der
Landw.Feldart. 2. Aufgebots übergeführt, Funk, Lt. im
Regt. 59; derſelbe iſt zu den Offizieren der Landw.Jnf. 1. Auf-
gebots übergeführt. Turban, Lt. im Jnf.-Regt. 114, der Ab-
ſchied bewilligt.

Von ihrer Dienſtſtellung auf ihr Geſuch enthoben: Breiſacher,
Oberſtlt. z. D. und Vorſtand des Art. Depots in Bromberg, mit
der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des Jnf.
Regts. 112, v. Poſer, Major z. D. und Bezirksoffizier beim
Landw. Bezirk Münſter, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uni-
form des Gren.-Regt. 8S, Müller, Hauptm. z. e
Geſuch von dem Kommando zur Dienſtleiſtung als Bezirksoffizier
beim Landw. Bezirk Danzig enthoben; demſelben iſt an Stelle ſeiner
bisherigen Uniform die Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Feldart.Regts. 5 erteilt.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: 0 t
Oberſtlt. z. D. und Kommandeur des Landw.Bezirks Neuwied, mit
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.-Regts. 80, 6 von
Krahn, Oberſtlt. z. D. und Kommandeur des Landw.Bezirks Glatz,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Gren.Regts. 4,
o Fürſt, Major z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.-Bezirk
Molsheim, mit der Ausſicht auf Anſtellung
9 Quaſſowski, Rittm. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.
Bezirk Lötzen, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Drag.-Regts. 10, 0 v. Loebell (Meſchede), Hauptm. z.
Komp. Chef im Jnf.-Regt. 78. v. Guſſtedt, Oberſt a. D. in
Saarbrücken, zuletzt Kommandeur des Ulan.-Regts. 1, mit der Er
laubnis zum ferneren Tragen der Uniform des genannten Regts.,
auf ſein Geſuch mit ſeiner Penſion zur Disp, geſtellt.
Fähnr. im Gren.Regt. 1, wegen Jnvalidität ausgeſchieden.

Neues Palais, den 21. Mai 1906. e v. Trotha, Gen.L
und Kommandeur der Schutztruppe für Südweſtafrika, in Genehmi-
gung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp.
geſtellt. o v. Deimling, Oberſt mit dem Range eines Brig.Kom-
mandeurs, Abteil.-Chef im Großen Generalſtabe, ſcheidet aus dem
Heere am 21. Mai d. Js. aus und wird mit dem 22, Mai d. Js.
als Kommandeur der Schutztruppe für Südweſtafrika angeſtellt.

S --ZSZJ ;7SZ„ Z Z Z Z Z JVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dw. Walther Gedeusleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Sbeling; für Lolales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für underlangt eingehende Manuſkriyte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welhe
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein.
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Pröftung

Nemu?F. C. Sjebert,
Grösstes Lager von dem feinsten bis zum villigsten?

Besientigung ohne Kaufzwang.

Krawatten- Ausstellung
Untere Leipzigerstrasse Nr. 9,

Nem?

gegenüber der Ulrichskirche.

[7298

Am Sonnabend, den 16. Juni, von 9 Uhr vormittags ab
ſollen im Hofe des Telegraphenzeugamts hierſelbſt,verſchiedene aus unbeſtellbaren Poſtſendungen herrührende Gegen

ferner alte lederne Taſchen,
Zeitungen, altes Eiſen und Me

ſtände,
alte
uſw. öffentlich gegen Meiſtgebot und gegen bare Zahlung verſteigert
werden.

Halle a. S., den 22. Mai 1906.
Kaiſerliche Ober-Poſtdirektion.

Königſtraße 88,

alte Briefkaſten, Gewichtsſtücke,
ſſing und eine Menge Werkzeuge

J. VJ- B Beermann.
Bekanntmachung.Wegen Neupflaſterung der r hierſelbſt bleibt der

Weg von der Teichbrücke an bis
Peißen, den 22. Mai 1906.

Der Amtsvorſteher.
auf weiteres geſperrt.

[7376

Bekanntmachung.
dem Schweinebeſtande des

Buſchbeck zu Lettewitz iſt die Rotlaufſeuche ausgebrochen.
Unter

Raunitz, den 23. Mai 1906,Der Amtsvorſteher.

Bäckermeiſters Albert

7377

KirſchenVerpachtung.
Montag, den 28. Mai er., vorm. 10 Uhr

ſoll im „Gaſthof zum Muldental“ bei Bitterfeld die zum Ritter
gute Bprote gehörige diesjährige Kirſchennutzung,Süßkirſchennutzung der Allee zwiſchen L itterfeld und1. die

der Muldenbrücke
2. die Süßſz-

Rittergutsalleen
meiſtbietend gegen bare Bezahlung

Burgkemnitz, den 20. Mai 1906.
Rent- und Forſtverwaltung.

und Sauerkirſchennutzung auf

und zwar

den hieſigen

Sämmtliche Apparate

Trockenplatten, Perutz, Reſorm ete.
Hydrochinon, Metol, Rodinal u.Entwickler, und Patronen

Pa jere Celloidin, Aristo, Bromsilber fürp Rembrandt und Schwerter, von Kurz,

C. W. Trothe
Poſtir. 9/10. Optiſches Inſtitut.

Zur Amateur-

ständer, Kartons, Schalen ete.

Agfſa, Schleussner, Brema, Sachs, Hauff
ſtets

a. in Löſungen

Kocdlak, Krügener, Hüttig etc. n neueſten Modellen 1906.

Kostenfreie Anleitung u. Benutzung der Dunkelkammer.

Von der Reise
zu rüüel.

Dr. Kulisch.
Verband Deutseh. OAtseehüet,

Berlin W.Ausgabe der Prospekte Da Fahr-

pläne sämtlicher Ostseebäder gratis.

Gegr. 1816.

Photographie:
und Bedarſsartikel:

Stativ- und Hand Kameras, 7374 t b J rOhjektive, Momentverschlüsse, Stative, V oenlohr Pie re Je
BRIitzlampen, Kopierrahmen, Trocken- in Halſe a. S.: Otto Westphal.

Marktplatz 13 (Markt-Sechloss).

Luft-kurort Wolfshagen er

II ötel ViIIa Viktoria
Ruhige Sommerfrische im Walde.

Strümpfe in jeder Stärke
werden gut angeſtrickt bei

H. Schnee Nachf., Gr. Steinſtr. 84.

Täglich friſch Spargel
geſtochenen

verkauft Reinh. Köke, Diemitz-Halle.

friſch
am

Scherinug n. a.

[7304
verpachtet werden.

Bei der Dampfwolkerei
Gröbers, eingetragene Genoſſen-
ſchaft mit beſchränkter Haftpflicht
zu Gröbers, iſt heute eingetragen,
daß an Stelle von Albert Nietzſch
mann Curt Beil in Gröbers
in den Vorſtand gewählt iſt.

Halle a. S., den 17. Mai 1906.Königl. Amtsgericht, Abtl. 19.

Jm Handelsregiſter, Abteilung A
iſt heute folgende Eintragung be-
wirktbei Nr. 571 Firma: A. Krantz
Nachf. Halle a. S., mit Zweig
niederlafſung in Thorn. Der
Fabrikbeſitzer Guſtav Weeſe in
Thorn iſt in das Geſchäft als
perſönlich haftender Geſellſchafter
eingetreten. Jetzt Offene Handels-geſellſchaft. Die Geſellſchaft hat
am 1. April 1906 begonnen.

Halle a. S., den 18. Mai 1906.Königl. Amtsgericht, Abtl. 19.

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr. 1762 betreffend die Firma
Hugo Bienert in Halle g. S.
iſt heute eingetragen Die Firma
iſt erloſchen.

Halle a. S., den 15. Mai 1906.
Königl. Amtsgericht, Abtl. 19.

5 Bekanntmachung.

güßkirſchen-
Verpachtung.

er diesjährige Süßkirſchen-Anhang an den dem diesſeitigen

Kreiſe gehörigen Bäumen auf der
Kreischauſſee von Stumsdorf
nach Löbejün ſoll am
Dienstag, d. 29. Mai 1906,

mittags 12 Uhrim girſchbaum ſchen Gaſthofe

zu Oſtrau öffentlich meiſtbietend
unter ſofortiger Bezahlung des
Kaufgeldes verpachtet werden.

Die weiteren Bedingungen
werden im Termin bekannt ge

macht. [7331Bitterfeld, den 19. Mai 1906.
Namens des Kreis-Ausſchuſſes.

Der Vorſitzende.
Vrhr. von Bodenhausen.

Feine

Kapitalanlage!
Rittergut

Prov. Sachſen, Bahnſtation, 1800
Morgen, beſter Rübenboden mit
19 350 Mk. Grundſt.-Reinertrag,
Brennerei, hohes Kontingent, gutes

Vieh und Jnventar, gute Gebäude,
geräumige Pächter bezw. Beamten

wohnung, ſchönes Schloß und
Park, beabſichtige bei 600 000 Mk.

Anzahlung zu verkaufen. Außer
Hoher Rentabilität hochherr-
ſchaftl. Wohnſitz. Demzufolge
iſt das Gut für Berufslandwirt
wie für Kapitaliſten gleich ge-

eignet. (7315Ernſtl. Selbſtkäufer werden ge-
beten, Adreſſen unter Z. U. 859
an die Exped. d. Ztg. einzuſenden.

Reitpferd,vorzügl. e 8jähr. ungariſche

ſchwarzbr. Stute, für mittleres
Gewicht, truppenfromm, Preis
1200 Mk., verkauft F. Simon,
Hohenzollernſtr. 7 [7311

Eine Auswahl däniſcher ſowie
belgiſcher ganz ſchwerervolljähriger

Arbeits
pferde,o aus der

Arbeit ſtehen unter kulanteſten
Bedingungen preisw. zum Verkauf.

Carl Kyvritrz, Halle a.
Gaſthof grüner Hof. Tel.

Fette Schweine

hat abzugeben [7275
Domäne Schladebach

bei Kötſchau.

Junge Ferkel
zu verk. Stennewitz Nr. 12.Wollmarkt

in der Etadt Greußen i. Th.
Mittwoch und rden 6. u. 7. Juni 1906.

Der Magistrat. Schondorf.

Kleiner Ritterguts- Verkauf.
Altershalber verkaufe mein 300

Morgen großes Rittergut mit
guten Futterfeldern in Thüringen
nahe Gymnaſialſtadt. Näh. unter
Z. v. 860 d. die Exp. d. Ztg.

Hamſterfelle
ſowie alle anderen Sorten kauft
oh, Bernhardt, Kellnerſtraße 4.

Pferde zum Shlagten
kauft ſtetsArthur Möhbius, Halle 4 e

Langeſtr. Fernſprecher 1156.

30 fette
Jü ihrlings- Cämmer,

ſowie 2 junge
ſprungfähige Bnllen
ſtehen zum VerkaufGut Cöllme 7

Kein Rauch! G Kein Russ! Kein Kopſfweh!

Spiritus- Bügeleisen
in allen

Grössen,
Formen,

Preislagen
von Mk. 6, an.

für
Haushalt.

Plättstube,
Schneider-

Werkstatt

Reise-Bügeleisen (Gewicht 1.4 kg) in elegantem RPtui.
lederzeit überall und ununterbrochen gebrauchsfertig.

Spiritus-Verwerthungs-Genossenschaft, E. 6. m. b. H.
General- Vertrieb der Centrale für Spiritus-Verwerthung.

Ausstellungs- und Verkaufslokal 16360

Leipzigerstrasse 43. Halle a. S. Leipzigerstrasse 43.
Man verlange unsere illustrierte Preisliste.

züglichem Boden,verhältniſſen und möglichſt Bahnnähe bald zu kaufen.

Z. s. 857 an die Expedition dieſer Zeitung erbeten.

Gutskauf-Geſuch.
Mit hoher Anzahlung ſuche ein ſchönes Landgut mit vor-

guten ausreichenden Gebäuden, guten Abſatz-

unter
(7316

Gefl. Offerten, welche ſtreng diskret behandelt werden,

innerhalb Provinz Sachſen und
Anhalt ſollen ſogleich oder ſpäter

550000 Mark
unkündbare Kaſſengelder zur
II. Stelle à 3/ bisWertes ausgeliehen werden.
Anträge zu richten an

Halle a. S., Deſſauerſtr. 6hb.

Auf Landgüter 8500 Mark
werden zur 2. Stelle auf eine
Ackerwirtſchaft mit faſt doppelter
Sicherheit zum 1. Juli oder Auguſt
zu 42 geſucht. Jaberes unter

des z. w. 861 durch d. Exped. d. Ztg.

Die beſten Butterformen[6982
mit u. ohne Nam. Gr. Märkerſtr. 23.

für eine oder zwei Familien paſſend,
mit Garten in ſchöner Lage (nahe
Mühlweg) iſt ſehr preiswert zu
verkaufen.
Z. n. 852 an die Exped. dieſerZtg.

Eine herrſchaftl. Vohnung
ſof. od. ſpät., beſtehend aus 7 Zim.,V Balkon, Gas, elektriſches Licht,

Zentralheizung und Zubehör, zu
vermieten Königſtr. 43.

Hochherrſch. Vohnhaus,

Offerten erb. unter z. Verk. unſ. berühmt.Asent ges. Kigarr. an Wirte c.

Vergüt. ev. 250 mon. u. zw.ne, Korkma rI n z H. Iürgensen Co., Hamburg 22.Flaſchenhülfen Gr. Märkerſtr. 2

Wwe. Sohn,
Dampfſäge-Hobelwerke,

Halle-Trotha. [6509
Echte9 veilcſgüſten,

erſ chiedenfarrig, intereſſantes
Spielzeug für Kinder, und Fleiſch

ſehr w. r (wie Reh),verſende unter Garantie lebender

Ankunft 2 Stück zu 15 Mk.,
4 Stück zu 28 Mk. [6748

A. RipkKe, Soltau,Lüneburger Heide.
Die Tiere ſind magere Nahrung

Offerten unter Z. a. 862 an die
Exped. d. Ztg. erb. [7375

Grube von der Heydt
bei Ammendorf.

Förderleute
werden eingeſtellt. [6965

Suche für ſofort 1 1. Juni
Kindergärtnerin I. Kl.,
nicht u. 24 J., v. heit. Wien
3 Knaben 9/8 Schneidern
erforderli Off. m. Bild,
u. Geh.-Anſpr. einſ. an [7277

Frau v. Borstell,

m

Futterkartoffeln
verkauft Triftſtraße 16.

Junger Landwirt, militär5 ägeſp äne frei, ſucht per ſofort oder 1. Juni
korb, fuhren u. waggonweiſe haben Stelle behufs weit. Ausbildung

ſt P eben ohne gegenſeitige Vergütigung.

Ausschank
der

ſſaſſeschen Akctienbrauerei,
Dienstags, Mittwochs und Freitags:

PFPrei- Konzert.
Sonntags Militär- Konzert. Herm. er.

Raben-insel. und

nachmittag von 3 Uhr (auech bei ungünst, Witterung
Freitags

Miſitär-Konzoert,ausgeführt vom Trompeter-Korps des Mansf. Feld- Art. -Regis. We 7

F. Stade. (6761] E. Kurzhals.

I Geschw. Jüdel, M
Halle a. S. Neiprägerstr, 10

e ſt
IJädehen- Kleider Knaben Anpüge
in Wolle, Mousseline und in Wolle und Wagogieſ,

Waschstoff. Anzüge
Backfisch-Kleider. für junge Herren.

Spezialhaus für vollständige
Kinder-Ausstattung

empfehlen

in jecler Preislage

a in Budapest. Sommer- und Winterkurort,Kaiserbad Pigentum des ung. Barmherzigen Ordens. Bade-
anstalt ersten Ranges wit schwefelhaltigen Ther-

malquellen: modern eingerichtetes Dampfbad, bequeme Schlammbäder
(Moorbäder), Schwimmhbäder, Türken-, Stein- u. Marmorhäder; Heissluft-
Kohlensäure- u. Elektrische Bäcder. Trinkkur u. inhalation. 200 be-
queme Wohnzimmer. Sohide Leitung, billige Preise. Prospektesendet gratis u, franko Die Hirektion.
Königl. Stanibad Lauchstägt

Saison Mitte Mai-- Mitte September,
empfiehlt seine I modernen Bade Einrichtungen.

d

Hallesche uskuuſtv-Prwat etekti Insitut.
R S Otto Harviscehb.
An u gr. Steinſtr. 7 1 (ama uskünfte, Ermittelungen „Beobachtu Stunien, ertrauens

gelegenheiten jeder Art überall gewiſſenhaft, discret

m

r Städtisches kisen-Moor. Bad rn
Bannetation. Schmiedeberg Deatpoe Hone

Proisgekrönt: Säehs. Thür. Industrie- u. Gewerbe-Ausst.
Vorvügl. Erſolge bei Gieht, Rheumatismus, Nerven- h
r b r r 1. a vi nd Septbr.

u I
Spezialanstalt für Rheumatiker und Gichtkranke der besseren
Stände. Eisenmoorbäder im Hause. Ausführl. Prospet

durch Dr. Schuckelt, dir. Arzt u. Besitzer.gewöhnt, deshalb leicht zu er
nähren. Bahnſtation iſt anzugeben. Merſeburg, Halleſcheſtr. 33e. —„J=—w2

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158. Mit 2 Beilagen.
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Donnerstag Beilage zu Nr. 240 der Halleſchen Zeitung 24. Mai 1006.

Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

re e e e e ereuuh,Des Himmelfahrtstages wegen
erſcheint die nächſte Nummer der „Halleſchen
Zeitung“ Freitag nachmittag.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 24. Mai.

Prinz Waldmeiſter.
Otto Roquette hat in ſeinem ſinnigen Märchen „Waldmeiſters

Brautfahrt“ dem ſich nach 25 Jahren „Waldmeiſters Silberhoch
zeit“ anſchloß, den Fürſten des Waldes nach Gebühr gefeiert. Wer
jetzt durch die ſchattigen Wege wandert, der findet ihn wohl und
nimmt ihn mit nach Hauſe. Wie ein Herrſcher der Luſt und Fröh-
lichkeit, ſammelt der Prinz heitere Laune und Gemütlichkeit um
ſich, wo er ſich zeigt, da bilden gefüllte Gläſer, lachende Geſichter
und blitzende Augen ſeinen Hofſtaat. Gram und Trübſinn ſchwinden
unter ſeinem belebenden Einfluß und für Nörgler oder Peſſimiſten
hat er keinen Platz an ſeiner Tafelrunde. Der Maitrank iſt eine
beſondere Huldſpende von ihm, die aromatiſch duftende Bowle iſt
ſein Willkommenstrunk. Die Glanzzeit ſeiner Regierung iſt aber,
wie das meiſte Schöne im Leben, nur kurz bemeſſen. Sobald das
Maikraut blüht, verlieren die Blätter, die allein in Betracht kommen,
ihre Würzigkeit. Schon im 16. Jahrhundert konnte man das
Waldmeiſterkraut, benutzte es jedoch damals nur zu Heilzwecken.
Ein Arzt nannte es „Herzfreude“, ein Beweis, daß man ſchon da
mals den Wohlgeſchmack desſelben zu ſchätzen wußte. Später ver
preitete ſich der Maitrank namentlich am Rhein und in Holland und
wurde mit duftenden Blättern vermiſcht, wie Erdbeer, Krauſeminz-
oder Johannisbeerblättern. Erſt mit der Zeit kam man dahinter,
daß alle dieſe ſtark aromatiſchen Kräuter den lieblichen Duft und
Wohlgeſchmack des Waldmeiſters nicht erſetzen konnten. Jetzt be
herrſcht er Deutſchland, und in der Kunſt, eine delikate und bekömm
liche Botvle herzuſtellen, wetteifern die Herren und rechnen es ſich
zur beſonderen Ehre an, wenn ihnen die rechte Miſchung gelungen
iſt. Da ſitzt man an Geburtstagen oder ſonſtigen Familienfeſten
traulich beiſammen und feiert bei einem Maitrank, bei dem jeder
tüchtig zulangen darf, das Geburtstagskind oder einen lieben Gaſt.
Wenn es das Wetter extra gut mit uns meint, verlegen wir das
Pokulieren in den Garten oder auf den Balkon, wo in der blühen-
den Natur der edle Tropfen noch beſſer mundet. Geiſt und Herz
erquickt eine Maibowle und erſchließt uns den vollen Zauber des
Wonnemonats. Wie treffend ſagt Julis Wolff im „Wilden Jäger“:

„Viel holde Kraft im Müßiggang
Jſt dieſem Kraut verliehen,
An einem Augenblicke hängt,
Wie man im Neſt den Vogel fängt,
Des Wonnetranks Gelingen!“

Baukommiſſion. Jn der vorgeſtrigen Sitzung der ſtädtiſchen
Baukommiſſion wurden die Fluchtlinien für die Grundſtücke
Leipzigerſtraße 104-106 feſtgeſetzt und Beſchluß gefaßt wegen
des Ankaufes des Bauerſchen Grundſtückes am Galgen-
berge.

Stadtmiſſion. Ueber das Thema „Wann muß ſich alles, alles
wenden wird am Sonntag, den 27. Mai, abends 8 Uhr Herr
Paſtor Hobbing im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes,
Weidenplan 4, einen öffentlichen Vortrag halten.

Halleſcher Bürgerverein. Morgen, Freitag, den
25. Mai, abends 8 Uhr findet in der „Kaiſer Wilhelmshalle“,
Neue Promenade S8, eine Mitgliederverſammlung mit folgender Tages
ordnung ſtatt 1. Bericht des Vorſtandes über ſeine bisherige Tätigkeit.
2. Vortrag über das Weſen der Wertzuwachsſteuer mit an
ſchließender Beſprechung. 3. Anregungen aus den Mitgliederkreiſen.

In die Saale ſtürzte geſtern nachmittag am Elektrizitätswerk
in den Pulverweiden ein ca. ſechs Jahre alter Knabe eine dem
Arbeiterſtande angehörige Frau rettete den Knaben, der bereits die
Beſinnung verloren hatte doch gelang es, ihn bald wieder ins Leben
zurückzurufen.

Geſchäftliches. Die altrenommierte, ſchon ſeit 53 Jahren
beſtehende Handſchuhfabrik des Herrn F. C. Siebert, Leipzigerſtraße
Nr. 9 in Halle a. S., wird in den nächſten Tagen eine bemerkens-
werte Erweiterung erfahren, indem neben dem alten Geſchäftslokal in
einem beſonderen Lokale eine Spezialabteilung für Krawatten er-
richtet wird die in dieſem Genre eine große Auswahl führen
wird. Die Tiſchlerarbeiten für das neue Geſchäftslokal wurden von
Albert Preller, Forſterſtraße, die Schaufenſtereinrichtung und die elektriſche
Beleuchtungsanlage von Franz Berger, An der Univerſität, und die
Malerarbeiten von R. Wolf, Henriettenſtraße, ausgeführt. Das neue
Geſchäftslokal wird am Sonnabend eröffnet, das alte Geſchäft bleibt
indeſſen unverändert beſtehen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Elſter, Bez. Halle, 23. Mai. (Der Kreis-Krieger-

Verband Wittenberg) wird am 10. Juni d. Js. ſein achtes
Bezirksfeſt in unſerem Orte abhalten.

Kenmberg, 23. Mai. (Maſernepidemie.) Jn der hieſigen
Stadt treten ſeit einiger Zeit die Maſern epidemiſch auf, zum Glück
vernimmt jedoch die Krankheit meiſtens einen gutartigen Verlauf.

Pieſteritz (Kr. Wittenberg), 23. Mai. (Evangeliſcher
Bund.) Am Sonntag, den 27. d. Mts,, feiert der Evangeliſche
Bund in Wittenberg im Schneiderſchen Lokale hierſelbſt ſein dies-
jähriges Sommerfeſt, verbunden mit Anſprachen und geſanglichen Vor
trägen.

Holzdorf, 23. Mai. Einen jähen Tod fand hier der
Getreidehändler Schulz e. Als er in der Dunkelheit vorgeſtern mit
ſeinem Motorrade, an dem er keine Laterne hatte, einem Fuhrwerke
auswich, ſtieß er auf ein ihm entgegenfahrendes Geſchirr. Der Anprall
war ſo heftig, daß Schulze ſofort tot zur Erde ſank.

Erfurt, 23. Mai. Ende eines Ausſtandes.) Die
Drohung mit der Generalausſperrung hat ihre Wirkung nicht
verfehlt. Eine von tauſend Maurern, Zimmerern und Bauarbeitern
e Verſammlung beſchloß die vollſtändige Wiederaufnahme
er Arbeit.

Schönebeck, 23. Mai. Ein Auge ausgeriſſen.)Die ca. neun Jahre alten Schulknaben Fuhrmann und Friedrich
ſhielten auf dem Platze in der Nähe der Gasanſtalt, auf dem ſich
ein Karuſſell befindet. Der erſtere hatte ein Stück Draht in der
Hand und ſpielte achtlos damit; er kam mit dem Draht aber dem
letzteren zu nahe und riß ihm ein Auge aus.

Erfurt, 23. Mai. (Die Paulusaufführung.)
Zum Beſten des Wiederaufbaus der Peterskirche fand am Sonntag
im hieſigen Stadttheater die Erſtaufführung des hiſtoriſchen
Charakterbildes „Paulus“ von Robert Falke ſtatt. Die Ein
ſtudierung des Stückes, an deſſen Darſtellung 250 Dilettanten be
teſligt ſind, lag in den Händen des Oberregiſſeurs Karl Weiſer-
WVeimar, dem für den geplanten Zyklus von 10 Aufführungen auch
die Regie obliegt. Dem bewährten Künſtler iſt es in erſter Linie
zu danken, daß die Aufführung von dem ausverkauften Hauſe mit
ſo ſtürmiſchem Beifall aufgenommen wurde. Weiſſer ſelbſt ſpielte
die Titelrolle und arbeitete die pſychologiſchen Feinheiten dieſer
Avoſtelfigur mit gewohnter Meiſterſchaft heraus. Die Handlung
des Stückes, ſoweit von einer ſolchen geſprochen werden kann, beſteht
im weſentlichen in der Feſthaltung bedeutſamer Momente aus dem
Leben des Apoſtels Paulus. Die Sprache glänzt durch würdige
Ctilſchönheit, Herzog Karl Eduard von SachſenKoburg-Gotha,

der das Protektorat über die Aufführungen übernommen hat, war
offiziell durch Kammerherrn v. Haeſeler vertreten. Der Protektor
hatte vor den erſten Aufführungen einen telegraphiſchen Glück
wunſch nach Erfurt gelangen laſſen.

Gotha, 23. Mai. (Aus dem Eigenbetriebe der
Sozialdemokratie.) Hier iſt der Kolporteur Gr i mm
ausgerückt, der eine erſt kürzlich eingerichtete Brotverkaufsſtelle des
hieſigen ſozialdemokratiſchen Ware Einkaufsvereins „leitete“.
Dieſer Verein ſchwimmt derart im Fahrwaſſer der Sozialdemo
kratie, daß ſeit der letzten Generalverſammlung der geſamte Vor
ſtand nur noch aus „zielbewußten Genoſſen“ beſteht.
Grimm war nach den „Leipz. Neueſt. Nachr.“ einer der tätigſten
Agitatoren, weshalb ihm wohl die Stelle übertragen wurde. An
geblich ſoll es ihm nur gelungen ſein, 400 Mark mitzunehmen, doch
werden auch höhere Summen genannt.

Schmalkalden, 23. Mai. (Die gepfändete Spar-
kaſſe.) Ein vielleicht einzig daſtehender Fall ereignete ſich kürzlich
hier. Eines Tages erſchien in der Stadtkämmerei der Gerichtsvoll
zieher und ſperrie kraft ſeines Amtes die Stadtkaſſe mit den ebenſo
bekannten als unbeliebten blauen „Adlern“. Ein auswärtiger
Architekt hatte gegen die Stadt wegen einer Forderung von etwa
800 Mk. geklagt, aber ſeitens des Stadtoberhauptes war der Termin
verſäumt worden, ſo daß ein vollſtreckbares Verſäumnisurteil die Folge
war. Die Forderung des Architekten ſtammt aus der Zeit, als die
Stadt ein Preisausſchreiben veranſtaltet hatte für Entwürfe zu dem
damals geplanten Rathausneubau, der nun ſeit Jahresfriſt beendet iſt.
Die Pfändungsgeſchichte dürfte dem Bürgermeiſter noch manche unruhige
Stunde bereiten, denn die Steuerzahler der Stadt ſind nicht erbaut
von der Sache.

Vermiſchtes.
19 Arbeiter ſchwer verletzt. Jn der „Georgengrube“ der

Sosnowice- Aktiengeſellſchaft in Niffka an der ruſſiſch- preußiſchen Grenze
ereignete ſich eine Gasexploſion, durch die 19 Arbeiter ſchwer verletzt
wurden, von denen einer inzwiſchen geſtorben iſt.

Dampferhebung. Der infolge des Zuſammenſtoßes mit dem
Dampfer „Danderah“ der Kosmos-Linie im Hamburger Hafen geſunkene
engliſche Dampfer „City of Dresden“ iſt Mittwoch nachmittag gehoben
worden.

Unter dem Verdacht von vier Kindesmorden. Wegen dringenden
Verdachtes, vier ſeiner eigenen Kinder kurz nach der Geburt oder im
Alter von wenigen Wochen getötet zu haben, wurde ein Arbeiterehepaar
aus Hohenlauft bei Roßwein auf Antrag der Staatsanwaltſchaft
Freiberg in Haft genommen. Bei der Sektion der Leiche des letzten,
ſechs Tage alten Kindes, das bereits beerdigt war, iſt Erſticken als
Todesurſache feſtgeſtellt worden.

Von der Genickſtarre. Nach amtlicher Feſtſtellung ſind im
Monat April in Preußen 357 Perſonen an Genickſtarre erkrankt,
von denen 167 ſtarben. Jm erſten Vierteljahr 1906 kamen 864 Er-
krankungen und 392 Todesfälle vor, davon entfallen auf den Re-
gierungsbezirk Oppeln allein 585 Erkrankungen und 283 Todes-
fälle. Aus dem rheiniſchen Jnduſtriegebiet wurden ſechs Neu-
erkrankungen an Genickſtarre gemeldet. Jn Rauxel erkrankte ein
20jähriges Dienſtmädchen, in Marten zwei Kinder eines Berg-
mannes und in Annen ebenfalls zwei Kinder, von denen eins ſtarb.

Ein Streik der Schlangentöter im Kanton Genf iſt der origi-
nellſte Arbeiterausſtand der letzten Zeit. Der Kanton Genf leidet
unter einer ungeheuren Zahl von Giftſchlangen, die die ländlichen
Gegenden unſicher machen und alljährlich eine Menge Opfer an
Menſchenleben fordern. Daher hatte die Kantonsregierung für jede
tote Viper den Preis von 1 Lire ausgeſetzt. Alsbald wurde die
Schlangenjagd zum Frommen der beläſtigten Gegenden mit großem
Erfolge betrieben, und es gab Schlangentöter, die 7 bis 800 Lire im
Jahre verdienten. Vor kurzem aber hat die Regierung den Preis
für einen Viperkopf auf eine halbe Lire herabgeſetzt, und infolge
deſſen ſind die Viperjäger in den Ausſtand getreten.

Fürſtin Wrede in Berlin. Die Fürſtin Wrede iſt geſtern, von
ihrem Gemahl begleitet, in Berlin eingetroffen. Nach Anſicht ver
ſchiedener Aerzte, die die Fürſtin in den letzten Jahren behandelt
haben, leidet ſie an hochgradiger Hyſterie und Nervoſität, weshalb
ſie für die ihr zur Laſt gelegten Entwendungen nicht verantwortlich
zu machen ſei. Zur Beobachtung ihres Zuſtandes, wie auch zur Be
handlung ſoll ſie in einem Sangatorium untergebracht werden. Die
Dame wird vorausſichtlich in einer Heilanſtalt in Lankwitz Auf-
nahme finden.

Entdeckung eines Verbrechens. Auf dem Gleis der Köln-
Bonner Vorgebirgsbahn wurde die Leiche eines jungen Mannes ge-
funden. Zuerſt wurde Selbſtmord angenommen. Wie nun feſt
geſtellt iſt, handelt es ſich um ein Verbrechen. Die Mörder haben
die Leiche auf das Gleis geſchafft. Die Mutter des Ermordeten,
deren einziger Sohn er war, brach ohnmächtig an der Leiche zu
ſammen und liegt ſchwer krank danieder.

Profeſſor von Bergmann im Yildiz. Wie bereits gemeldet,
iſt der berühmte Operateur Profeſſor von Bergmann aus Berlin in
den Yildiz nach Konſtantinopel berufen worden. Ein weiteres Tele
gramm meldet dem „B. L.A.“: Profeſſor von Bergmann hat am
Dienstag mit zahlreichen türkiſchen mediziniſchen Autoritäten eine
große Konſultation in Jilids-Kjöſchk abgehalten. Die Vornahme
einer Operation an der Prinzeſſin, einer Tochter des Sultans,
wurde noch hinausgeſchoben. Mittwoch vormittag begab ſich Pro
feſſor von Bergmann in Begleitung des zweiten Chefarztes des
HamidieéHoſpitales Dr. Nouri-Bei wieder nach FJildis-Kjöſchk.
Ueber das Ergebnis der Konſultation iſt noch nichts bekannt ge
worden.

Aus Bädern und Sommerfriſchen.
Die Elmener Bade-Zeitung verzeichnet bis zum 15. Mai

1362 Kurgäſte.
Die Kurliſte von Bad Elſter Königreich Sachſen) weiſt

bis zum 20. Mai 1426 Kurgäſte aus.

Wetter-Ansſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 25. Mai: Wolkig, bedeckt mit Regen, normal, kühl.
Sonnabend, 26. Mai: Wolkig mit Sonnenſchein, windig, kühl,

Strichregen, Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,48, Trotha 3,46, Alsleben 3,24, Bern

burg 2,68, Calbe, Oberpegel 2,10, Calbe, Unterpegel 2,52.
Unſtrut: Straußfurt 3,00. Moldau: Budweis 0,18,
Prag Habvel: Brandenburg, Oberpegel 2,08, Branden-
burg, Unterpegel 1,63, Rathenow, Oberpegel 1,58, Rathenow,
Unterpegel 1,28, Havelberg 2,22. Elbe: Pardubitz 0,04,
Brandeis 0,19, Melnik 0,17, Leitmeritz 0,07, Außig 0,49,
Dresden 0,90, Torgau 1,27, Wittenberg 1,87, Roßlau

1,34, Aken 1,66, Barby 2,10, Magdeburg 1,75, Tanger
münde 2,42, Wittenberge 1,93, Lenzen 1,88, Dömitz 1,19,
Darchau 1,08, Lauenburg 1,34.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 24. Mat: 150 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Berlin, 23. Mai. Jn der heutigen Sitzung des Zentral-
ausſchuſſes der Reichsbank wurde auch die Abſchlagszahlung

von 1 auf den Dividendenſchein genehmigt, die vom 15. Juni
ab erfolgen ſoll.

——-y. Die Direktion der Falkenſteiner Gardinenweberei und
Bleicherei teilt mit: Der diesjährige Gewinn dürfte den vorjährigen
mindeſtens erreichen und die Dividende wird vorausſichtlich eine
kleine Aufbeſſerung erfahren können.

weawa-A. Produkten und Warenmärkte.
Getreide und Futtermittel.

Magdeburg, 23. Mai. (Gebr. Friedeberg.) Glatter
Winter-Weizen 172 176 glatter Sommer- Weizen 175--179 AC,
Rauhweizen 168 172 Ac, Roggen 162 165 Hafer 167 182
für 1000 kg.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht vom 23. Mai. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,75 18,00

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 23. Mai. (Bericht der Schlachtvieh-Ver'
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. (e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 14.--19. Mai 1906
eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia Ib 10--12 jähr., 1300 2040 Pfd.,
40 42x 10 Verk. IIa 3--5jähr., 1290 1581 Pfd., 38--40
20 Verk.*; IIb 4--9jähr. 1470 1732 Pfd., 36--37 8 Verk.
IIIa 5--7jähr., 1380 1675 Pfd., 34--35 4 Verk.*; IIIb 7jähr.,
1400 Pfd., 27 1 Verk.*.

Bullen: Kl. Ta 2jähr., 1414 Pfd., 41 1 BVerk.
Ib 2 3jähr., 1230 1600 Pſd. 37--38 4 Verk. Ha 2jähr.,
1000 1275 Pfd., 34-35 3 Verk.*; II 1 jähr.,
940 1430 Pfd., 30--33 4 Verk.*; IIIa III

Färſen: Kl. Ia Ib 2jähr., 1000 Pfd., 36 C. l Verk.“*;
IIa 2Xjähr., 850 Pfd., 34 1 Verk.*; II IIIa
III

Kühe: Kl. Ia Ib 529 jähr., 960 1490 Pfd.,34-355 16 Verk. IIa 4--9 jähr., 950 1414 Pfd.,
32 335 20 Verk. IIv 5 10jähr., 930 1420 Pfd., 30 31
21 Verk.“*; IIIa Sjähr. 980 Pfd., 28--29 2 Verk. IIIb

Schweine: 268 285 Pfd., 53 A., 3 Verk.“; 222-320 Pfd.,
52 15 Verk. 290 304 Pfd., 51 2 Verk. 142-400 Pfd.,
50 50 Verk. 189 324 Pfd., 49 7 Verk.*, 195--344 Pfd.,
1 167--560 Pfd., 47 Ac, 18 Verk. 192--310 Pfd.,

15 Verk.*, 188 464 Pfd., 45 76 Verk. 238 bis
250 Pfd., 44 4 Verk.“; 265--270 Pfd., 43 4 Verk.*; 231 bis
257 Pfd., 42--42 3 Verk. 242 335 Pfd., 40 7 Verk. 208
bis 278 Pſfd., 56 6 Verk.“ Nicht Einzeltiere, ſondern
Verkaufs-Gruppen. („Landw. Wochenſchrift.“)

Magdeburg, 22. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 211 Rinder, 221 Kälber, 74 Schafvieh
uſw., 883 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 38--40,
B. 35 37, O. 32-34, D. 29 31 Bullen: A. 36-38,
B. 33 35, C. 30 32, D. 27--29 .A. Kalben und Kühe: A.
B. 30--32, C. 27-29, D. 24-26, E. 20-23 Kälber:
A. 52--58, B. 44--50, C. 30 40, D. 28-35 A. Schafe: A. 35
bis 38, B. C A. Schweine (mit 20 Tara):A. 61--62, B. 59 60, C. 56--58, D. 54 58 Verlauf
und Tendenz: Bei Schweinen lebhaft, ſonſt mittelmäßig.
Ueberſtand: 3 Rinder, 8 Kälber, 6. Schafe, 1 Schwein.

Berlin, 23. Mai. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 571 Rinder,
2944 Kälber, 1122 Schafe, 14 308 Schweine. Ochſen: A.

B. C. D. Bullen: A.B. C. Kühe: A. B. C.D. E. A. Kälber: A. 95--99, B. 83 90,C. 6768, D. A. Schafe: A. 73--76, B. 68--70,
C. 54-59, D. A. Schweine: A. 59, B. 57-58, C. 53 56,
D. 52 Vom Kinderauftrieb blieben ungefähr 115 Stück
unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich glatt. Bei den
Schafen fanden etwa 800 Stück Abſatz. Der Schweinemarkt
verlief ruhig und wird nicht geräumt.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 23. Mai. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 115 116 do. IIa Qual. 110
bis 116 Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 50,25--50,75 AC, amerifkaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
52,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 52,00 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 53--59 A. in Tierces. Speck: mäßige Nachfrage.

Letzte Telegramme.
Berlin, 23. Mai. Die Kommiſſion des Reichs-

tags für die Vorlage betreffend die Haftpflicht
für Automobile nahm zu S 9 einen Antrag Burlage
an, die Strafe, bis zu der erkannt werden könne, auf 150
Mark zu erhöhen. Jm Wiederholungsfalle ſoll die Strafe
auf 1000 Mk bezw. auf drei Monate Gefängnis erhöht
werden.

Hamburg, 23. Mai. Jn dem zweiten Prozeſſe
wegen der Wahlrechtskundgebungen am
17. Januar, der vorgeſtern vor der hieſigen Strafkammer be-
gann, wurde heute das Urteil verkündet. Von den 20 An
geklagten wurden ſieben freigeſprochen, einer erhielt zwei Tage
Gefängnis die übrigen wurden zu Strafen von drei Monaten
bis zu einem Jahre und vier Monaten Gefängnis unter An
rechnung von drei Monaten Unterſuchungshaft verurteilt.

Hannover, 23. Mai. Die hieſigen ausſtändigen
Metallarbeiter erklärten in einer heute abgehaltenen
Verſammlung auf Grund der Berichte ihrer Kommiſſion
ſich bereit, die Forderung eines Mindeſtlohnes fallen zu
laſſen und beauftragten die Kommiſſion, insbeſondere
wegen der Lohnaufbeſſerung für die Hilfsarbeiter mit den
Artbeitgebern weiter zu verhandeln. Die
übrigen Vorſchläge der Arbeitgeber wurden mit wenigen
Aenderungen angenommen.

Dresden, 23. Mai. Der preußiſche Handelsminiſter
Delbrück ſtattete heute der hieſigen Gewerbeausſtellung
einen längeren Beſuch ab.

Rom, 23. Mai. Der Weltpoſtkon greß hielt heute
ſeine letzte Sitzung ab. Zum Sitz des nächſten Kongreſſes
wurde Madrid gewählt. Die Unterzeichnung der Kongreß-
akte wird am 26. d. M. erfolgen. Mehrere Delegierte nahmen
die Einladung der italieniſchen Regierung zum Beſuche von
Florenz und Venedig an.

Stockholm, 23. Mai. Die Erſte Kammer hat heute den
Handelsvertrag mit Deutſchland mit 101
gegen 34 Stimmen angenommen.
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